
KEBRASKA STAATS - ANZEIGER, Uncotst,

.n&KkMjsaafser Tage von Sivinemllnde i Are

merhaoev eingctrossen. Die Ergeb
isse der Probefahrt waren vorzüglich.

Bei 5L00 indicirten Pserdcträsten
erreichte der Dampfer eine Gcschmin

diglcit von 131.2 Meilen.

Ausdev iiltcnöctmrttlj

Bra ndenburg.
s Berlin. Im Alter von 11 Jah
vn 5 Monaten ist dieser Tage strau
Jr i icbf ri f e f iinprl, wohl bic älteste

St. Jakobs 0el
sM'tro mir fitntllt . . .

JfcilMfl für

Rheuiliatiöiiüis,

Ncuralgik, Niilkcn-- , u.

Hustenschmerzrn,

Bcrrrnkniigcn und

Qnctschnngcn,

Branö- - und

Brühwundcn.

UrbkMNlZszcit

vom Winlcr zum

Frühjiiljre öringt vieler-f- ei

Reiben, abcr

ebenso sicher öringt

das altöcwährle

Leilmittcl

eines Wohnhauses verbrannte der Schu
machcrgchülfe Franz Langer, der aus
dem Dachboden schlief.

Troppau. Straßcnmcister Karl
Duschet stürzte auf der Fakit von hier
nach Hrabin so unglücklich vom Zwcirad,
daß er todt auf dem Platze liegen
blieb.

Prag. Hier wurde die 40jährige
Goldwaarenhändlcrin Gollcrstcppcr in
ihrem Laden am Marienplatz ermordet

aufgefunden und der Laden thcilweise

usgcraubt.

Pest, Das Dois Dckarocz im Lip.
tauer Eomitatistcin Raub der Flammen

geworden. Das aus 50 Gehöften beste,
hende Dors ist gänzlich zerstört. Die
Bewohner campiren alle im Freien.
Menschen sind nicht verunglückt.

Tob itsch au. Auf dem Dach,
doden des Hauses dcs Familianten
Stava brach cin,Bwd aus, dem dies

und einige Nachbarhäuser zum Opfer,
fielen. Leider verbrannte dabei auch

die drei einhald jährige Anna Stara,
die gerade mit ihren Geschwistern Är
stecken spielte, und sich auf dem Boden

Verkrochen hatte.

M äh r. K r o in a u. In dem Hohl,
Wege zwischen
und ,t bei Mähr. Kromau
wurde die Leiche eines Mädchens auf
gesunden, welche mehrere Stichwunden
auswies. In der Leiche wurde die

Pflanze nach abwärt)kei ausgenommen

hat. lockert man die filzigen Wurzel

ballen mit den Fingern oder einem

Holz. Die Erde zum Versetzen darf in
keinem Falle trocken verwenoet werden,

ebenso wenig aber naß. sondern nur

feucht: trockene Erde ist leicht feucht zu

machen, indem man ein wenig Wasser

über dieselbe gießt und sie nachher mit

den Hände-- gut mischt. Aus den Grund

des Topfes kommen nun über die Ab,

zugslöcher einzelne Topsscherben oder

noch besser eine dünne Lage von sol

chen oder von kleinen Steinchen zu

liegen. Auf diese Lage kommt eine

Erdschicht und jetzt der nach dem Lockern

noch übriggebliebene Wurzelballen.
Den Hohlraum zwischen Ballen und

Topsrand füllt man nun mit Erde auf
und drückt diese mit den Fingern fest,

indem man gleichzeitig das untere Tops

ende leicht auf einen harten Gegen

stand aufstöht. Bei großen Wanzen,
die entsprechend rbße Töpfe oder

Ktibel erfordern, reicht ein Andrücken

der Erde mit den Fingern nicht, da

sich Hohlräume bilden könnten, weil

man mit den Fingern nicht genügend

hinabreicht: hier drückt man die Erde

zwischen Wurzelballen und Tops- - bezw.

Kübclrand vermittels eines staiensör-mi- g

zugeschnittenen Holzes an.

Wer erst einmal mit dem Acr,
pflanzen angefangen hat, der wird darin

bald eine gewisse Sicherheit erlangen,
so daß er die neue Erde weder allzu

fest stopft, noch zu locker läßt. Kurze

Zeit nach der Arbeit deS Verpflanzen?

muß man die nun in frischer Erde

stehenden Pflanzen angieße: man

muß hierbei zunächst auf daS Rohr der

Gießkanne die .Brause ousstklkn. eil

man mit dem Royr die neuere locken

Erde the ilweise t,erausschwemmen
würde. Man gieße frisch ersetzte

Pflanzen, bis sie die neue Erde driich

wurzelt haben, nicht zu oft. Sie m
mögen Nässe viel weniger zu ecltcgm,
als Pflanzen, die im Topfe bcreiti

seslgcwachsen sind.

6 Uhr mit anderen Gespielen die alte
Brücke. Aus dem Geländer am ersten

Bogen an der Saarbrllcker Seite sind

vn drei Stellen Stäbe usgebrcchen.
Durch diese Ocffnung bog sich das Kind

und fiel hinab in die Saar. !)!ach

einiger Zeit gelang es. da Mädchen
aus dem Wasser zu ziehen. Der Oberst
des 70. Infanterieregiments und
einer seiner herbeigerufenen Bur
schcn unternahmen sogleich Wieder,
velcbungsvcrsuche an dem kleinen

Mädchen, sie blieben leider erfolglos.

Düsseldorf. Kürzlich hatte

sich vor der hiesigen Strafkammer der

Graf Wilhelm v. Wickcnburg wegen

Betrugs an einem hiesigen Rentner

zu verantworten. Der Agctlagt,e,
der srllhcr österreichischer Officicr war,

zänlt jetzt 39 Jahre. Nachdem er sein

mütterliches Vermögen im Betrage
1 Million verschwendet hatte, führte

er Jahre hindurch in Mczico, Nizza

u. s, w. ein abenteuerndes Leben. Im
Jahre 1894 kam er nach Deutschland,
wo er eine Reihe von Bctrllgcrcicn
verübte. Dem hicsigcn Rentner ent

lieh er einen Betrag von 400 Mk., die

er indeß bis zu 160 Mk. zurückcrstat,
tet hat. Da er sich daß Gcld aber

unter Vorspiegelung falscher That
fachen verschaffte, erkannte das Ge

richt auf sechs Wochen Gefängniß.
Von hier ,aus wird der Graf nch
Jcldlirch in Vorarlberg ausgclie-fcr- t,

wo er sich wegen eines ähnliche

Lergchcns zu verantworten hat.

Provinz Sachsen.
i Salzwedel. Beim Hcrausneh
wen von Steinen in dem Tannenwäld-chc- n

des Ackcrhofbesitzcrs Franke zu

Sicdcnkangenbcck auf der Feldmark
Gr, Gi'chau stießen Arbeiter cus

ein Urnenfeld. Dieselben forderten

bisher 20 Urnen zu Tage, und zwar

sind Wt meistens so gut erhalten, daß

sie heil herausgenommen werden könn

teil In den Urnen befinden sich

llebei feste von Knochen und Schmucks
ehe?.. b,scmdcrs Haarspangen und Ohr-i'tia- ;.

Von weit her kommen Alter.
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Hamburg. Der Vicrniastcr Stan
lcy. von Kalkutta nach Hamburg un
tekwegs, ist bei Tcrcl gestrandet und
wahrscheinlich gänzlich verloren.

Mecklenburg.
H a d e r s l e b e n. Durch eine

große Feucrsbrunsl wurde dieser Tage
deryof Leerdt bei Sommcrstcdtmllstan
ständig eingeäschert. Eine große Menge
Vieh ist in den Flammen umgekommen.
Eine der Brandstiftung verdächtige Per,
son wurde in Haft genommen.

Grosiherzogthu! Hessen

Mainz. Die von der Stadtvcr.
ordneten Versammlung beschlossenen

Statuten für die Errichtung eines städ-

tischen Arbeitsnachweis Bureaus sind.
nachdem-si- monatelang dem Ministe,

rium zur Genehmigung vorlagen, mit
einer Reihe von Abändcrungsvorschla

gen zurückgekommen und haben somit
m rhrcr ursprünglichen Fassung die Zu--

st'mmung des Ministeriums nichtgcfun-de- n

Das Statut unterliegt nunmehr
einer abermaligen Beurtheilung des

Rechtsausschusses. Die Abänderung

vorschlage des Ministeriums sollen einer

Ablehnung gleich zu achten s. Im.
Mainzer Hafen sind 1895 3,553,280
Clr. Güter angekommen und 610,480
Etr. abgegangen: in derselben Zelt
sind 14,000 Schiffe incl. der Personen-Kämpf-

angekommen und abgefahren.

Bauer.
Nürnberg. Bei der Stadt Doos

überfuhr der Oricntczpreßzug die von

der Arbeit kommenden Brüder Georg
und Johann Wacker.

S ch i l l i n g s f U r st. Dem Tag-löhn-

Kilian, welcher in den Sulzer

Waldungen halb erfroren ausgcfunden
worden ist, wurden beide Füße abgcnom
wen. Dieser Tage ist er durch Ein
tritt des Brandes gestorben. ,

Hofhegnenberg, Unlängst
versetzte der übel beleumundete b

Rami beim Nachhauscgchen
dem 21jährigcn Schässlergchilfen Jo
hanncs Hubcr einen Stich ins Herz,
der nach wenigen Minuten'dcn Tod dcs

letzteren zur Folge hatte. Der Thä-tc- r

stellte sich selbst bei der Behörde

und befindet sich jetzt in München.

ch e r, k r u ck. Dieser Tage ercig

n :'d) hier ein schweres Unglück.

A,i l".n; Bahnkörper spielten Kinder,
als ein Pestzug hcranbrcmste. Ein 11
jich ,es üiiädchen, da? ein iim 3iäh
rigcs Kind aus dem Geleise entfernen

wollte, wurde von der Maschine erfaßt
und einige Meter mit fortgeschleift.

Es war sofort todt. Das kleine Kind,
das ruhig zwischen den Schienen sitzen

blieb, wurde völlig unversehrt vorgcfun
den

Württemberg.
Ravensberg. Dieser Tage

wurde der Raubmörder Quirin Eiscle

durch den Scharfrichter Sitter von Gab

lcnbcrg hingerichtet. Eiscle starb ruhig
und gefaßt.

Stuttgart. Die nunmehr im
Druck erschienene Eiscnbahniiorlage
fordert u. A. für die Strecke von Frie
drichshafcn bis zur Landekgrenze 3)0,
000 Mark, für Projektbearbeiiung und
Grundcrwerb; die Kosten der ganzen
Linie berechnet sie aus 2.970,000 Mark.
AIs erste Rate für Bcilslein-Heilbron- n

werden 500,000 Mark verlangt, wäh.
rend der 2,707.000
benagen vll. Die Linie wird schmal

spurig, 0,73 Meter.

W e l z h e i m. Bei dem ienach

baiten kleinen Orte Höldis fand ein

Straßenbaua'öciter 40 Ecntimcter tief
im Boden über 25C alte wcrthvolle Sil
vermiinzen: Hirschgulden. Baseler,
Schasshauscncr Gulden ctc,.. laut Ge

präge aus dem 16. und Anfang des 17.
Jahrhunderts stammend. Man nimmt
n, daß diese Münzen die Barschast

eines Bauern gebildet hatten, der sie

vor den räuberischen Kroaten, die nach
der Schlacht bei Nördlingen, 16Z4, den

Weliheimer Wald unsicher machten,

erborgen hat, und wahrscheinlich bei

imr. Soldattnourchzügen ums Leben

gekommen isj .

Baden.
Mannheim. Eihcnzt hat sich

kürzlich im Zuchthausc zu Kaisers
läutern der wegen Ermordung seiner

Ehefrau im December v. Js. zum Tode

vcrurthcilte Hundehändlcr Ficq von

Muttcrstadt. der dann später zu lcbcns.

länglicher Zuchthausstrafe begnadigt
wurde,

M o s b a ch. Ertrunken ist neulich

das dreijährige Kind des Zuckcimüllcrs
A. Ärcnncr. Dasselbe war unbe

acnel an den Mühlenkanal gekommen,
um am Wasser zu spielen, bekam jedoch

iz Uebcrgewicht und fiel ins Wasser,
wo es am unieren Badplatz von Herrn
Pfitsch herausgezogen wurde.

Mannheim. Beim Abbruch
des KcliergewölbeS d,s Metzger Bis.
singer'schcn Hauses (T 4. 15) waren

süns Maurer bcschäftizt. Obwohl
der Bauunternehmer angeordnet hatte,
zu sprießen, wurde dies nicht gethan,

löglich krachte zwei tonnenarlig
cufcinLndcrstchende Gewölbebogen a
der angerissene Stützmauer zusam

wen. Dem Parlier druckte ei lcntncr
schroeicr Stein bde Beine ab. er blieb

aus der Stelle trdt. Die Maurer
tarnen mit dem Schrecke dar.

Oesterreich. j

Weiaelsdors. Lei dem Brand

Jtrilinmn, feinst entsckilasen. Sie ist
bis zulitzt noch gewesen.

Gassen, In tvi Krebsmühle
sind Ornfttigr SBalft : iur'. aus Sarn
werft ld und der lüjährige Wandcrbur
sche Müller insvlge ffinatlimunqdesdcm
rCen entströmten Z?hlenkydgascS er

slitcl,

Provinz Hannover.
Osnabrück. Pin heftiges e

irritier richtete großen Schaden an. In
Buer, Mccsdors und ?ttackend,nf wurden
mckrerc Gebäude durch Blidschleg ein

geäschert.

H o l z c r o d e. Im Streite ttirt
der. Tischler Vollbrccht von dem 19jcih

rigen Maurer Finte erstochen, weil er
ven lekiercn aus feiner Spinn stubc fort

gewiesen hatte.

Provinz Hesscn'Nassau.
Frankfurt. Dieser Tage er

hängte sich die zwanzigjährige Ehe.
srau des Bäckers Christian Schilpp.
die eist seit kurzem vcrhcirathet war.

03 Mono ti offenbar ein Anfall

geistiger Zerrüttung. ,

Der seit Januar ocrm'chie Gärtner

Philipp Stanarius wurde in einer in

der Bcrgerstrasze befindlichen Dung-grüb- e

aufgefunden, es liegt offenbar
Eclbstmorv vor.

l Kassel. Zu bombrcsscn im,
Kreise bgcismac verstarb nach lern

.aercn Leide die Schriftstellerin Frl.
Sicnny vom Hof. Sie hat sich durch

eine Reihe von gemiithoollcn Erzäh

lungcn vorthcilhaft bekannt gemacht,
deren Stosse sie mit Vorliebe der

Geschichte und Sage ihrer engeren hcs

fischen Heimath entnahm.

Provinz Ponimcrn.
' StetlVn"" Die Kleinbahn Grei

scnhagcN'WUdenbruch in Pommern hat

gcgcnwärtigdieganzbcstimmtcAussicht,
eine Erweiterung durch Ausbauung der

Strecke von Pyritr
zu erfahren. Di bautcchnische Ver

Messung dieser Strecke ist bereits vorge

iwmmcn. Der Verkehr wird durch diese

ÄuSgestaltung sich ohne Zweifel be

deuleno steigern. Seit dem Bestehen
der genannten Kleinbohnhat sicknament

kich der Güterverkehr, der sieb besonders

auf landmirthschaftliche Produlte,
Grubenhölzer u. s. w. bezicht, ganz
wesentlich vermehrt. Hierbei ist zu
erwähnen, dafz sogar erst zwei Drittel
durch dcnrofzen Sturm am 12 . Februar
1834 also nach zwei Jahren in den

von der Bahn durchschnittenen Ober
förstercicn Wildenbruch und Kchrbcrg
gefallenen Holzes aus den Forsten wegge
räumt und versandt worden ist. Aber

auch der Personenverkehr ist nicht uncr
hcblich gewachsen.

Provinz Ostpreußen.
s Königsberg. In Stallupönen
erhängte sich eine Arbeiterfrau in ihrer
Wohnung mit demselben Strick, den ihr
Mann vor einer Woche zu demselben

iZwcck benutzt hatte. - Der Kastellan
crn Oberlandcsgcricht in Königsberg Hai

Selbstmord bedangen, als er crhasiet
werden sollte. Er war k.
schuldigt, feine. Frau durch

Mißhandlung gctödtct zu haben.
Die Untersuchung der Leiche bestätigte

jedoch die Annahme nicht.

Provinz Westpreußen.
l Thorn. Vor einigen Tagen wurde
der Posten bei Fort 3 überfallen. Beim
Ibwehrvcrsuch entlud sich sein Gewehr
!und die Kugel verwundete den Posten
schwer.

G o l l u b. Im SchafsarniaerWal
de, unweit der Grenze, jagten ein
Gendarm und ein russischer Grcnzbcam

tn r.'ibuicn Diebcn gestohlene Pferde
'b."' Verve Beamte wurden dabei durch
Revl'Iversrdusse lcbensgcfährlicl, ver
letzt.

Nhcinprovinz.
s K o b l e n z. In einer kurzlichen
nicht öffentlichen Sitzung der Stadt,
verordneten wurde der Kaufvertrag ?wi
scheu dem Militärfiskus und der Stadt
Koblenz über den Erwerb des Jcstungs.
zeländcs abgeschlossen. Die Kauf
summe betrögt 822,000 Mark, die in
vier Terminen abgetragen werden musz.

jDie Verhandlungen schweben sechs
Jchre und die oben angegebenen Summe
ist die sechste Abschätzung des Terrains.

s K i l n. Hier ist der Versuch unter
kommen worden, den Folgen unver
schuldet Arbeitslosigkeit, besonders
in den Wintermonatcn. auf dem Wege
der Selbsthilfe, und zwar durch Bei
sicherung, entgegenzutreten. Zu die

jcni Zwecke ist ei Versicherungsttrei
gegen die Arbeitslosigkeit im Winter ge

worden, nachdem vorher die um
(kündet

Berathungen vorgenommen
worden waren, zu denen auch die Arbeit
nehm hinzugezogen wurden. An den
schweizerischen Einrichtungen hat mm
dabei ein lehrreiches Vorbild gehabt,
ibcr Verein soll als Versicherungskasse
M die städtisch ArbeitsnachweisanflsU

gegliedert werde.

Rheydt. Zur Vergrößerung
des Kaiserxarkes schenkte Herr Karl
Schuölder jr. hierselbs, eine Wald
dn Werth von 12.000 Mark. Der
Vor! wird ach Einverleibung diese

el 40 Morgen groß sein.

Saar brück. Ein Unglück!
kalt tat eine Familie in St. Jchann
tu tiefe Trauer versetzt. Das vicrjah.
ngeZöchterekevdcs Stiafjcnbabiisiibreri
Klanck xassirte iiinaii Abends fleae

Tapctcnhmidlung
in nach

No. 322 stioliche 12. Straße,
verlegt worden.

Tap czieren, Anstreichen und Bildereinrahmen
wird zu den niedrigsten Preisen besorgt. Tel. Iflti.

18 ahrige Francisla Matouschet
aus Kodula erkannt, und festgestellt,
daß an derselben ein Mord begangen
wurde. Nach den unbekannten Thä
tcrn wird geforscht.

H e r m a n n st a d t. Jetzt ist es

gelungen, die Mörder der am 24. Au-gu-

v. I. umgebrachten Zlaidkrm
Katharine Sas und ihrer Dicnstmagd
ausfindig zu machen, und zn verhaften.
Die Mordthat wurde von einem der

Verbrecher selbst verrathen, der auch

seine Complicen namhaft machte. Die
Mörder sind der Oberfeuerwerkr Licb
hardt, die Soldaten Glinka und Todor.
ferner Beer und Schulten. Leglcrc
war schon wegen anderer Verbrechen

sechs Jahren Kerker verurtheilt.

Schweiz.
'

Zürich. Das zllrchcrische Ober
gcricht verurthcilte den gewesenen Sta
twnsvorstand auf dem Uctlibcrg, I.
Duilweilcr, zu acht Tagen Gefangen-scha- ft

und 50 Fr. Buße, weil er am

Nachmittag dcs 9. September, anläßlich
des Uctlibergbcsuchcs der Thcilnchmer
am internationalen Kongreß für

jenen Unfall rcrschuldete,

wode, Herr Professor Hanisch aus Wien
einen Fuß brach und zwei andere Wiener
Herren leichtere Kontusionen erlitten.

Äas Obergericht überzeugte sich an
Ort und Stelle, daß die Anordnungen
dcs Bahnhosvorstandcs leichtfertige wa
reu. Das Bezirksgericht hatte blos
zwei Tage Gefängniß ausgesprochen.
Herr Prof. Hanisch erhielt von der Uctli

de?z - Bahngcscllschaft sofort eine Ent
jchädigungssumme von 6500 Francs
ausbezahlt.

Luzern. Der Offizier in Gum
mischuhen. Das Luzerncr Tageblatt
veröffentlicht folgende Zuschrift eines
entrustetctcn Einsenders: Geehrte Re
daition! WissenSic auch, wasdie neueste

Errungenschast unserer schweizerischen

Armee ist, die herrlich zum Gigcrlthum
in derselben paßt? Das errathen Sie
Ihre Lcbtog nicht, und ich hätte es auch

nicht für möglich gehalten, wenn ich es

nicht mit eigenen Augen gesehen: Ein
Offizier, mit dem Schwert an der Lin-kc-

der in Gummischuhen ausrückt!
Donner und Toria, so was hätte zu
meinen Zeiten passiren sollen! Ein
solcher Kriegsmann wäre, in Watte
wohlverpackt. seiner Frau Mama

worden mit dem Austrage, ihn
hübsch zu Hause zu behalten und vor

Zugluft und Nässe zu bewahren, tamt
er sich nicht den Schnupfen hole. Ei
alter LandsiurmOfsizicr.

Geincittilniziges.

kimas über das Berictien der Blumen-t)flan;t-

Es wird von Zeit zu Zeit nöthig,

wenigstens thcilweise die alte Erde der

Zimmerpflanzen, in der sich nur noch

wenige oder gar keine Nahrungsstosse

mehr befinden, durch neue zu ersetzen.

Die Deutsche Haussraucnzcitung
schreibt darüber Folgendes: Man ver

Wendet bei alteren Pflanzen nur wenig

größere Topfe. alS diese lvcn visyer
hatten: von größter Wichtigkeit ist es

aber, daß diese Töpsc rein sind: es giebt

leinen größeren Fehler, als beim Ver

pflanzen schmutzige Töpfe zu verwen-de-

denn in solchen Töpscn. bei denen

die Poren der Wände verswpst sind,
gedeihen die Pflanzen .niemals recht

freudig. Mit einer heißen nasse nBürste
kann man schmutzige Blumentöpfe am

besten reinigen. Ehe man dieselben

aber verwendet, läßt man sie rft abirvck

en. Neue Töpse legt man vor dem Sc
brauch erst einige Ttunden ins Wasser.

Was die Größe des verwendeten Tcxscs

anbelangt, so richtet sich diese nach dem

kkinaere odkl stäikeren Wuinlme'k
der zu verskgenvcn Pflanze. Ist solches

ganz gering, so wählt man öfters einen
kleineren Tops, bei mittelmäßig starker

lisbilduna der Wuneln nimmt ma

eine Topf vo derselbe Größe, und
nur dort, wo die Wu.ln leyr narr eni

ickell sind, rivendct man einen Tops,
kirr etwas arökei ist als der. in dem die.

Pflanze- - bisher gestanden hat. Nach.

dem man die stanze zammi inn
ballen durch Anstrßc deS oberen Tops
rondcs an eine Zischlante usw. (man
balt biertVi den Tons rcitibit. di

RHEUMATISMUS
und andere Krankheiten

Vkwgenderi ker lkferdc. ManeZe

Pferde, werten dadurch uitangtiitttni

und verletzen sich häufig, daß sie ins
besondere Nachts beftandig an die

Siandwände schlagen. Einesteils
ist dies nur eine Unart, hervorgerufen

anderntheils kann es auch durch

Parasiien, Fußräudemilbcn.
welche von im Stalle gchaltenen

Hühnern herrühren, usw. veranlaßt er

der . Sind Parasiten die Ursache, so

muß man dieselben zu vertreiben suchen.

Eine Waschung der Fußenden mit 3

Prozent. Krcolinlösung und Reinigung
des Stalles wird in diesem Falle guten

Erfolg haben. Ist dagegen das n

eine Unart, so müssen andere

Mittel dagegen ergriffen werden. Bor

Allem ist es nöthig, die Standwände
mit Strohmatten und sonstigem weichen

Material zu polstern, damit die

Thiere sich nicht wund schlagen. Tan
schnaiN man solchen Pferden an taö

jcnige Bein, womit sie zu schlagen
ein Schlagkugel und zwar dicht

über dcm Sprunggclcnk. Der Appa-r-

besteht aus einem breite Riemen,
welcher um das Bein gclcgi wird: an

diesem Hauptricmen ist ein schmaler,
aber fester kurzer Riemen befestigt, en

dessen unterem Ende sich eine aus har
iem Holz gefertigte Kugel befindet.

Hebt das Thier zum Schlagen den

Fuß. so fällt die Sa,.agkugcl gegen das

Schienbein und je nach Hcstigkcit des

Pscrdcs straft sich das Thier selbst aus

diese Wcise

nglisch. Kellner, Sie abcn frisch

Brot, ick ollen oltgcbackcn Brot."
Bcdaurc. ist augenblicklich nicht da."
Ucll, denn ick ucrde uartcn."

Herr und Diener. Sie sind als
in unseren Dienst aufgenommen und
werden wir ns von nun cn des Wer-

kes Tu" bedienen."
Der Diener : Gilt schon. Sag'

m'r also Tu" ,u einander."
i

Sehr einfach. Magerer Herr : Sa
xen Sie, Freund, was tkuu Sie eigent-lic-

daß Sie so stark weiden ?

Starter Herr : Jäi itvt eer nichts.

Ein ncrröser Gast. Kellner, ein

Bcafstcak, aber nicht zu klein. Ich bin
schrecklich nervös mich regt jede Klei

nigkcit furchtbar auf."

Unsere MädFcn. Tore, : Warum
hast Tu denn Deinem Vater nicht

sagt, daß Tu rcrlobt bist ? Er war
außerordentlich überrascht, als ich ihm

daron sprach." Eora : Vater ist

sonderbar. Er will, daß ich ihm jede

Kleinigkeit crzälilc."

Klassisch. Hausfrau : Wer war
der Mann, mit dem Sie ccstcrn Abend
unter der Hausthür standen ?"

Tienstmadchen : Madame, babcn
Sie nie xclicbt, weil SiHo fragen ?"

Schneider . Trost. Herr : Tcn Rock

nehm' ich nicht tcr ist mir viel zu
weit."

Schneider : Warten S' nur. bis es
einmal ordentlich d'rauf geregnet bat

dann sitzt er Jbnen wie cnccgcssen."

Kellner Witz. Gast, der an Allem
etwas auszusetzen bat : Kellner der
Senf bier taugt nichts der tcißt ja
gar nicht." j

Kellner : Bedauere, ist kein anderer
mebr da aber warten Sie, icb bol

gleich unsern Sultan" der beißt
mehr."

Hyperbel. Unterofsiücr : ..Einjäh
liaer Jammerlappen. Sie macke beute
wieder ein Gesicht, vis ob Jkncn ein
Rbino-cro- s über di Leber vclraktclt
wäre."

gIt

thuniss.vmidc, um das Urnenfeld in

AuL'önn zu nehmen. Die Nach

grui,v,',gc weiden fortgesetzt.

Provinz Schlesien
' G l a tz.

, In Frankenstein wurde der

frühere Mchlbandlcr Burgk,ärdt in sei

ncr Wohnung vor feinern Bette ermordet

"vorgefunden. Es liegt ein Raubmord
vor. Seine Wirthin, in deren Besitz

man viel Geld fand, wurde als der That
verdächtig vcihaftet.

Buchstäblich verhungert ist der

ArbcK Tudlaczvs in einem lecrstchen
den Wohnhause des Hausbesitzers Roda j

in Tryneck bei Aleiwitz aufgefunden lvor
s. ft.i.:.tr:j.u. 6 c. s. cum. u--i uiiuiuj L'uiiuuuiiuiiuiu urnijce
und wurde feit 14 Tagen nicht mehr

gesehen Wieder eine Illustration zu
den ooerschtesischen Verhältnissen.

Provinz Westfalen.
Hanim. Aus Liebesgram" er

tränkte sich dieser Tage hier ein zwanzig,
jähriges Mädchen, Tochter einer acht

baren Familie aus Dortmund.

O l s e n. Bei dem Brande eines

Pachthofcs in der Bauerschaft Vinnum
kam fast der ggnze Viehbestand, vorunter
5 Kühe. 20 Schwein?. 30 Stück Feder

Vieh, in D'n Flammen um. Man ver

muthet Brandstiftung.

R b e i n e. Unvorsichtige Hanti
rung mit Waffen hat hier wieder ein

Unglück berbeigeführt. Ein zehnjäh.
riger Knabe zielte im Spiel mit einem

Tesching aus einen neunjährigen Kna
ben, Sohn sine 3 Lehrers, der Schuß ging
los und d? Kugel drang dem armen
Burschen in der, Ll ib. Der Zustanddes
verletzten ist hoffnungslos.
I Frivdri chsdors. Ein bebau

ernswerther Unglücksfall ereignete sich

kürzlich in der Bauerschaft Avenwcdde,
indem ein von momentanem Wahnsinn
befallener Mann rein 11 Lionote altes
Kind tödtete. Die Frau konnte mit
imm Kinde noch eben flüchten. Nach

der That stürzte sichderBcdaucrnswcrihe
in einen Waslertllmpcl, aus dem er

noch eben früh genug herausgezogen
wurde.

Dortmund. Ein Opfer seines

Leichtsinns wurde der eins der Zeche
..Trcmonia" arbeitende Bergmann
Schllltcr. Derselbe wollte Verbots

rvidrig am Seil ausführen und gab dem

Maschincnwkit.r oas Tig.ial hierzu.
Noch ehe er aus den Korb springen
konnte, wurde die Maschine in Bewegung
gesetzt, wodurch Schlüter zwischen Koib
und Schachtzimmerung geklemmt und
vollständig zerdrückt wurde. Der Ver

uvglückte-- ist 19 Jahre alt.
a ih s e n.

f 33 ilk au Der unlängst vcrstor.
bene Großindustrielle Kommcrzienratb
Gustav Tictcl hin.crlick neun Mllio.

cn. Der Stadt vermachte er 300,000
Mark.

Thüringische Staate n.

i, ill bürghausen. Ein u.
gr-i- gefährlich Verbrecher, dem auch

zu:?rr , en ist. daß er unter Umständen
vo: einem Mord nicht zuri.ckschrcckt. ist
auZ fr: l i'sigen Irrenanstalt entsprun
gc? Der il Jahre alte Karl Möller
tu WiN!iispringc (Tchwarzburg . Ru
dolsiodit war zu'Zuchthausstzase verur.

seines Geisteszustandes
etti t i r,oabit nach der hiesigen An
sialt gc'chick! worden, wo er in Einzel
tc;t (eccilen wurde. Nur mit dem

tnii le'leidet. ist n Nachis ousge.
trog ist tonn wieder in die Irren
mc-- : 'ingebrochen. bat sich Klkider

ifcvm und denn das Weite gesuckit.

Frei Städte.
Breme. Der Schnelldan-ps-

Tra des Norddeutschen Llovd i Bre,
nie ist ach vellendetem Umbau mit

enen Kessel und neuer Maschine die

Dr. Owen Clcttrischen Heilmittel.
Herr Albert Handt,

von Turner. Michiqan,
sehreibt unterm 5. Mai

' 5dre elektrische Hk?Il,

rorrickwng. die ich im

Zedruar von Ihnen
taufte, hat mich für im
mer von Rhenmatis'
muS bckrett und läge

hnrn meinen aufrichtig
slenTank. ullh

linset Vroker Illustrierter Katalfq enibält zahlreicher Danklchreibm vonekeilten sowiebbildunqen
und Preise unircr Qtiiru: "nd sonst ige wertvolle Auslunst für i!eioenbc. Lchietbr scsort danach und ienitt
ii t!cntS,n Prieimartc. ein.

Seit fahren sertnen mir ie EIektriskben Heilmittel an und Kaben unssren auien Ruf durch zuverläßiqe
richailemeiboorn begründ. un,.re Heiivorriel.iu.igen heilen Iuatismus lelbsl in veralteten AsUen.

The OWEN ELECTRIC APPLIANCE C0- -
201-2- 11 State Street, Chicago, Ills.

durch i

Herr Jacob Brß.
von Mount Eaton. Cbit,
berichtet am 27. 'Slai
im-- .

Ich spreche J5ncn
im Namen meiner
milie den bcen Tai-.-

aus. denn Ihre cleltriiche

Vorrichtung heilte micn

von Rlteumatiömus.ß

lnt-Sclcd- cv fl
MNNII 8

Oakcntmediii, sondern das

CcK'nsfrjft und entfernt die
(ä

ri5SLSLSTSLALSLSLS 8r
2 st seine foaendnnte
Kofultat jabrelanor rfjhruiu. llu boilfrüftiacn
lüäulorji und irurjcln zubereitet, stärkt er dis

O
8 R
i w
t 0

System, f.fiafft neue
kraiikkeitskeime aus dem Körper, kekilz:ent,'n
verknusen dieses r,eiliilittel. ZU keine Agentur in
der Nachbarschaft, ss schreibt sofort an

Dr. PETER FAHRNEY,
112-11- 4 S. Üoijnc 2Vrc. Chicapo uJi

Ltkln, 9t(.

J. C. WOEMPENER.
RMen Arzneicn. Gelen, warben u.s..

IZ sidl. I. Ztrtlt,


